
success story
Burg Design – Innovationsassistent setzt 

Produktidee „Print Mould Design“

erfolgreich um

„Die Produktidee war

gefunden, nun musste die

Umsetzung rasch und

koordiniert vonstatten gehen. 

Genau dies gelang durch den 

Einsatz und das Wissen des 

Innovationsassistenten.“ 

Leopold Wolfsteiner,
Geschäftsführender

Gesellschafter Burg Design

„Die Mitarbeit im Projekt

als Innovationsassistent war

für mich durch die von

CATT organisierte Zusatz-

ausbildung und den externen 

Berater eine ideale

Überleitung von der

theoretischen Ausbildung in 

die betriebliche Praxis.“

DI (FH) Thomas Gierlinger, 
Innovationsassistent

Burg Design

Hintergrund

Die Burg Design GmbH mit den Stand-

orten in Haidershofen, Steyr und Molln 

wurde 1977 gegründet und beschäf-

tigt derzeit rund 130 Mitarbeiter. Das 

Unternehmen ist Zubehör-Lieferant im 

Automobilbereich und entwickelt maß-

geschneiderte Car Konzepte, Designtei-

le (Interieur/Exterieur) und Promotion 

Dekore für alle namhaften Fahrzeug-

hersteller und Marken.  Die visionäre 

und konsequente Strategie von Burg 

Design ist es, Exterieur- und Interieur-

komponenten - wie etwa Cockpit-Teile 

- in Großserie zu produzieren und als 

Erstausstatter an die Automobilindust-

rie zu liefern.

Einsatz des oö. Förderprogramms 

„Innovationsassistenten/-berater für 

KMU“ - Neuproduktentwicklung „PMD“ 

führt zu Großserienauftrag

Burg Design hatte die Idee, ein völlig 

neuartiges Produktionsverfahren zu 

entwickeln. „PMD“ – Print Mould De-

sign – wurde in Kooperation mit Intier 

Automotive Eybl, einer Tochter eines 

der weltweit größten Automobilzuliefer-

Unternehmens MAGNA International, 

entwickelt und bereits zum Patent 

angemeldet. Vielfältigste Designs, wie 

z.B. echte 3-D-Effekte, eröffnen noch 

nie dagewesene Möglichkeiten in der 

Gestaltung des Interieur Bereiches von 

Automobilen. Mit dieser neuen Techno-

logie können außerdem erstmals sieb-

gedruckte, dreidimensional vorgeformte 

Folien perfekt und in allen erdenklichen 

Formen und Designs hinterspritzt und 

damit formstabil gemacht werden. 

Die Umsetzung des Projekts erfolgte 

im Rahmen des oö. Förderprogramms 

„Innovationsassistenten/-berater für 

KMU“. DI (FH) Thomas Gierlinger, 

Absolvent des Studiengangs Produktion 

& Management an der Fachhochschule 

Steyr, konnte als Innovationsassistent 

für dieses Projekt gewonnen werden. 

„Die Mitarbeit im Projekt als Innovati-

onsassistent war für mich durch die 

von CATT organisierte Zusatzausbildung 

und den externen Berater eine ideale 

Überleitung von der theoretischen Aus-

bildung in die betriebliche Praxis“, so DI 

(FH) Gierlinger. 

 „Der Innovationsassistent spielt eine 

zentrale Rolle bei der Umsetzung un-

serer im Jahr 2001 geborenen Vision. 

Nachdem wir gesehen haben, dass der 

Druck in unseren traditionellen Märkten 

im Nachrüstbereich von Automobilen 

immer größer wird, war der logische 

Schritt, näher an die Erstausrüstung 

heranzurücken. Die Produktidee dazu 

war bald gefunden, die Umsetzung 

musste rasch und koordiniert vonstat-

ten gehen. Genau dies gelang durch 

den Einsatz und das Wissen von DI (FH) 
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Förderprogramm des 

Landes Oberösterreich 

für Klein- und Mittelbetriebe

Gierlinger“,  ist der Geschäftsführende Gesellschafter 

Leopold Wolfsteiner überzeugt.  So war der Innovati-

onsassistent von der Grob- bis zur Fein-Layoutplanung 

des neuen Produktionsgebäudes und in der Produkt- 

und Prozessentwicklung an verantwortungsvoller 

Position tätig.

In nicht einmal zwei Jahren ist es gelungen, das neue 

Produkt „PMD“ zur Serienreife zu bringen. „Dies ist in 

Klein- und Mittelbetrieben nur möglich, wenn man sich 

ausschließlich auf dieses spezielle Projekt, unabhängig 

vom Alltagsgeschäft,  konzentrieren kann. Der Ein-

satz des Innovationsassistenten machte es möglich, 

das Projekt in so kurzer Zeit erfolgreich umzusetzen“, 

meint der externe Berater des Projekts, DI Kurt Zai-

ser, Unternehmensberater und Lektor an der FH Steyr. 

Ergebnisse & Ausblick

Die Vorteile, die das Produkt „PMD“ bietet, überzeu-

gen: ein großer Automobilerzeuger erteilte bereits den 

ersten Großserienauftrag. Der nächste Schwerpunkt 

der Tätigkeit von DI (FH) Gierlinger ist die Planung und 

Überwachung der Umsiedelung der bestehenden Pro-

duktionsanlagen sowie die Installation neuer. 

Visionen brauchen Raum - ein weiteres Unternehmens-

ziel von Burg Design ist die Errichtung eines neuen Be-

triebsgebäudes mit einer Produktionsfläche von rund 

8000 m2 auf einem Grundstücksareal in der Größe 

von ca. 20.000 m2. Das vorrangige Ziel des Neubaus 

ist neben der Schaffung der entsprechend größeren 

Produktionskapazitäten auch die Zusammenlegung der 

derzeitigen Standorte. Aufgrund der stetig wachsenden 

Anforderungen an Logistik und an optimal gestaltete 

Prozessabläufe ist der Neubau an einem Standort ein 

wesentlicher Erfolgsfaktor von Burg Design für die 

Zukunft. 

Das oö. Förderprogramm „Innovationsassistenten/-

berater für KMU“ wird von CATT koordiniert

Seit 1998 werden KMU in OÖ über das Förderpro-

gramm „Innovationsassistenten/-berater für KMU“ des 

Landes OÖ bei der Durchführung von Innovationspro-

jekten unterstützt.  Die Förderung bezieht sich auf Uni-

versitäts- oder FH-Absolventen, die als Innovationsas-

sistenten von den Unternehmen angestellt  werden und 

ihre fachspezifische Kompetenz in Innovationsprojekte 

und -prozesse einbringen. Erfahrene Berater begleiten 

die Innovationsassistenten während der 2-jährigen 

Projektdauer und sichern die erfolgreiche Umsetzung 

der Projekte. 

Das Programm bietet den Unternehmen die Möglich-

keit, die innerbetrieblichen Ressourcen, Kompetenzen 

und Strukturen für innovative Projekte auszubauen, 

sowie die Zusammenarbeit mit externen Kooperations-

partnern zu verstärken. CATT fungiert als Koordinator 

für das Innovationsassistentenprogramm und nimmt 

gerne die Anträge von interessierten Unternehmen 

(KMU), Innovationsassistenten und Beratern entgegen. 

Fertig verbaute Teile im Ford Mondeo in „Alu“


